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2. Kreisklasse Herren Gruppe 2

Tuspo Schliekum : FSV Sarstedt III 
Dienstag, 13.09.2022, 20:00 Uhr

Minkwitz in Top-Form

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des FSV Sarstedt III am vergangenen Dienstag in der 2.
Kreisklasse Herren Gruppe 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim Tuspo Schliekum. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 34:28 aus Sicht
der Gastmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Auswärtsteams
setzte das Doppel Rössler / Laudage. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Kai
Rössler nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fricke / Brandes
konnten Glaser / Glaser in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Der Start in
die Partie hätte für Haschke / Sinna besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Rössler / Laudage noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Das Doppel zwischen Titz / Titz und Mauder / Minkwitz endete indes mit
einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Henning Fricke besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Janne Glaser noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kai Rössler war für Peter
Brandes schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:1-Erfolg von
Matthias Haschke gegen Till Glaser ging nur der erste Satz verloren. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Andre Sinna bei seiner 1:3-Niederlage von Marcel Mauder dann doch niedergerungen
worden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim wenig
später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:11, 3:11, 10:12 gegen
Gunnar Minkwitz fand Leon Titz von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Burkhard Titz versäumte es mit einem 1:3 gegen Stephan Laudage, einen Punkt für sein Team zu
holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Tuspo Schliekum und FSV Sarstedt III.
Henning Fricke bekam dann seinen Gegner Kai Rössler beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Beim folgenden 9:11, 3:11, 6:11 gegen Janne Glaser fand Peter Brandes von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Matthias Haschke und
Marcel Mauder, ehe sich der Spieler des Tuspo Schliekum mit 11:8, 11:9, 12:14, 5:11, 11:5
durchsetzen konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Kaum
Chancen ließ Andre Sinna beim 12:10, 11:8, 11:7 seinem Gegner Till Glaser. Beim 3:0-Erfolg gegen
Stephan Laudage zeigte Leon Titz seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das folgende Einzel
zwischen Burkhard Titz und Gunnar Minkwitz endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Den Sieg von Rössler / Laudage konnten Fricke / Brandes im anschließenden Match
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beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bemerkenswert war hierbei
der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Fricke / Brandes beendet
wurde. Ein umkämpfter Teamerfolg für den FSV Sarstedt III war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der Tuspo Schliekum in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.09.2022 gegen den TTC
Blau-Weiß Harsum IV bevor. Für den FSV Sarstedt III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die SSG Algermissen V am 06.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Statistik:
 Tuspo Schliekum

Doppel: Fricke / Brandes 1:1, Haschke / Sinna 1:0, Titz / Titz 0:1 
Einzel: H. Fricke 1:1, P. Brandes 0:2, M. Haschke 2:0, A. Sinna 1:1, L. Titz 1:1, B. Titz 0:2 

 FSV Sarstedt III
Doppel: Rössler / Laudage 1:1, Glaser / Glaser 0:1, Mauder / Minkwitz 1:0 
Einzel: K. Rössler 2:0, J. Glaser 1:1, M. Mauder 1:1, T. Glaser 0:2, S. Laudage 1:1, G. Minkwitz 2:0


